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MelligenMatt Mr Wacher Zeitung Nr. 204.
l (1991—3 Nr. 4247.

^ E d i c t .
^ ^on dem k. k. Landcsgcrichte in
^bach ^ird der unbekannt wo be-
"lblichm Frau Louise Gräsin Auers-

^'3 deren Erben und Nechtsnach-
^ r n , ^ n n ^ r Frau Iosefinc
^unwvitz geb. Freiin v. Hallcrstein,
klen Erben und Nechtsnachfolqcrn

l permit crinnert:

' H. .^ habe Herr Josef Maria von
Killer, Besitzer der Güter Arch und

^tcrradelstein, durch Herrn Dr . V.
w ^ ) , gegen dieselben nil) ^r. Uten

"3ust i t t l ^ H^ 4^47^ ^ c Klage

^ Berjährt- und Erloschenerklärt

den ^ ' ^ ^ obigen Gütern haften-
h , 3'vrderungen eingereicht, über
liH ^ lage zur ordentlichen münd-
( , ? " Verhandlung die Tagsatzung

" den

^ 2 0 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
^ " " i t a g s 9 Uhr vor diesem Ge.
3 / ^ u n t dem Anhange der M 16,

ĉicit ^ ' Zugeordnet, und den Ge-

^i len der hiesige Advocat Dr . Gold'

(lls l?"^ ^"en Gefahr und Kosten

^ Kurator bestellt worden ist.
dies "bek lagten steht es frei, bei
M,ei ^"^ung entweder selbst zu
^ c h « ? ^ " " "^u ""dern Bcvoll«
die zu s ! ""uhaft zu machen, oder
'Nikms?e ^"n bestellten Curator

l Mqen" . "' ^'drigens sie sich die
sen h^. " Verabsäumung beizumes-

j ^ ? 5 " n 14. August 1869.

s ( ^ </ Nr. 1061.

V ? ? e Feilbietung.
^^"h w i ^ k. Preisgerichte Nudolfs-

A s; ?kannt gemacht:
? > f a ' ^ . " b " . Ansuchen der Frau
^geruna . " cu " ^ ' ^ecutive Ber-

" ^ r dem Herrn Johann

Gregoriö gehörigen und iiu Grund-
buche der Stadt Nudolfswerth eiuge
tragenen Realitäten, als: des Hauses
Rctf. 3tr. 25> im Schätzungswerthe
von 6000 f l . , des Gartens Nctf.'-Nr. 12,
Urb.-3ir. 314 im Schätzungswcrthe
von 300 si. und des Schoppens nebst
dabei befindlicher Dreschtenne Rctf.-
Nr. 123/1, Urb.-3ir. 384 und Nctf.
Nr. 145/1, Urb.-Nr. 412 im Schäz
zungswerthe von 800 fl., bewilligt,
und seien hiezu drei Fcilbietungstag
satzungen, und zwar:
die erste auf den 1. Oc tobe r ,
die zweite auf den 5. Novem der,
die dritte auf den 3. Decembcr 1869,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12
Uhr, im diesgerichtlichcn Rathssaalc
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Realitäten einzeln versteigert
und nur bei der dritten Tagfatzung
auch unter dem Schätzungswerthe hint-
angegeben werden, und daß die ilauf
lustigen ein Badium von 10"/<> des
Werthes des Objectes, auf welches
sie mitbieten wollen, zu Handen der
Gerichtscommission entweder bar oder
in börsemäßigen Werthpapieren nach
dem Tagescoursc zu erlegen haben.

Das Schätzungsprotokoll, so wie
der Grundbuchsextract können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Rudolfswerth, am 24. August 1869.

(2004—3) Nr. W77.

Grecutwe Fcilbietmlst.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Neu-

martll wird I)iemit'bckalmt gemacht:
Es fei ill'-er daö Anfuchcn der Helena

Carman uon> St . Anna, durch Herrn
Dr. Munda, gcgcn den Johann Carman«
schcn Verlaß von S t . Anna wegen auö
dem acrichMchen Vergleiche vom 2. April
1^69 schiUdigcr 12W ft. ö. W. <'. ̂  ''-
in die executive öffentliche Vcrstelacrnna
dcr zum Verlasse gehönlien, im Grnnd-
bnchc der vormaligen Herrschaft Ncnmmktl

,'uli Grmidliuchö.Nr. '.)54, Url,.-Nr. 303
cmgctraacncn, gerichtlich auf 933 fl. bc-
lucrthctcn ^itcalitat sammt An- und Zn°
^chör, sowic dcr in Execution gezogenen
ssahrmssc, im gerichtlich crhodcncn Schäz-
znngswerthc oon 184 fi. 2Ü lr. ö. W.,
glwilligct und zur Vornahme derselben die
drei Feillnelunas-Tasssatzmigeii auf den

2 0. S e p e m l i c r ,
2 1. O c t o b e r und
2 2. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

jcdcömal Vormittage um 9 Uhr, im
Orte dcr Realität mit dem Anhange
bcstimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr lctztcn Fcilbictuug
auch uutcr dem Schätzungöwcrthe an den

Meistbietenden hintangegcbcn werde.
Das Schatznngöprotokoll, dcr Grund-

buchöcxtract und die ^icitationöbcdingnissc
tonnen bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstuudcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ncnmarktl, am
8. August 1869.

(1969—3)' ^cr. 1318.'

Executive Feilbietmtg.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Kionan

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Valentin Sturm von Polish, Vczirk Rad-
mannödolf, gcgcn Simon Suppan von
'^ßling Nr, 31 we^cn aus dem Urtheile
vom 9. Iu in 1868, Z. 1278, schuldiger
461 f l . ö. W. c. ^. c. in die czccutiue
öffentliche Vcrsteigeruna dcr dem IrtMen
gehörigen, im Grundbuchc !»<! Weißenfelö
>ul> Nrb.-Nr. 64 vorkommende!, Realität
zu Aßling, im gerichtlich erhobenen Scküz°
zungtzwcrthc von 1432 fl. ö. W., gcmilli'
qct und zur Vornahme derselben die orci
Feilbietm'gs-Taysatzungcn auf dcu

2 9. S e p t e m b e r ,
2 7. O c t o b e r nnd
2 4. November 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr , hicl-
gciichts mit dem Anhange bcstimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feildietuug auch unter
dem Schätznngswerthc an den Meistbic»
tcndcn hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, tnr Grnnd-
buchsextract nnd die ^icitatinnsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht .^ronan, am-1 ten
August 1869.

(1945-3) Nr. 1569.

UebertnMmg
executive:' FeilbietlMM.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Feist,iz
wird bctalmt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Va-
lcncic von Fcistriz die mit Bescheide vom
:N. Dcccmbcr 1868, Z. U793, auf den
2. März , 2. April und 7. Mai 1869
angeordnete Fcilbietung der dem Andreas
Vicic von Großdutovic Nr. 8 gehörigen,
im Grundbuchc ixl Herrschaft Guteneag
>u!» Urb.°^)tr. 3 voriommcnden Realität
mit dem vorige» Anhange auf den

12. N o v e m b e r ,
10. December 1 8 6 9 und
1 1 . J ä n n e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts übertra»
gen worden,

K. t. Bezirksgericht Fcistriz . am 27len
Februar 1869.

(2018—3) Nr. 3143?

Executive Feilbietung.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen dcr Helena

Erschcn von Kraiuburg gcgcn Josef Mol l
uou Godcschizh wegen aus dem Urtheile
vom 17, November 1867, Zahl 3365),
schuldiger 140 fl. ö. W. «-. ̂ . l̂ . in die
cpcntoc öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Lack >̂ul> Urd,-Nr. 25>65 vor«
kommenden, zu Godeschizh >u!» H.-Nr. 26
gelegenen Hubrcalität, im gerichtlich erho-
benen Schätznngswcrthe von 2923 ft. 10 lr.
ö. W., gcwilligct nnd zur Vornahme dersel-
ben die Feilbictüngs-Tllasatznugcn auf den

9. O c t o b e r ,
13. N o v e m b e r und
18. December 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hintansscgcdcn werde.

Daö Schätzuugsprotokoll, dcr Grund-
buchsczlract und die ^icitationöbcdingliissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ^acl, am 31ten
Juli 1869.
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H H ^ Niederlage von F ^ f t t t t -

IteT?tti«^5'F« aus der reuommirteu
Fabrik T ^ e p t t ^ c in F̂ ?FFFz< /,

(1932̂ 0) bei ̂ l l l i l l l ^ ' r .

rournloro
werden in meiner

Parquet- u. Fourmer-Mrik
m Neil^N^t^in bei <)Mi

zum schueideü illicruomineil, Dao« Holz ist franco
Cilli zu stellen und vun dort auch die Fonruiere
abzuholen. Sägelohu und Schnüre per Qlia
dratschuh »> i^, flireiusache lind »,!, lr. fl^r
Doppcl-Fourniere. (!^1N--i)

Josef Stoeleter.

z'"^" Prager 8

ßHllndelsllklldmit.k
X Das niichsle Studienjahr beginnt am 3
H 1. October d. I . Z
H Die drfinitivcn EinsHreibuussell I
Q finden bereits vum i?0. September an bei <I
v der unler̂ cichnelen Direction statt, von A
>> welcher auch die aullsllhrlicheu ' » p v o s p e c t r ^
V jederzeit g r a t i s ^u bczishen sind. H
v D i e absolvirteil Schi l ler haben die <.'>
^ BerechtilMia, zum einjährigen freiwilligen ^>
H Militärdienste, ' ^>
V ' V r a n , den l. August 18»̂ ». (>
X I n , Nuftracze de« Berwaltungilratheö ^ Z
H Der Director: I^ai»« ^ » e>»«. I

Die Gefertigte empfiehlt sich zur schönsten
und billigsten Anfertigung aller Arlcu

Weißnäherei
mittelst der Nähmaschine. Auch sind bei ihl
sehr schmie nud billige HH l ^ » , , »«»„,«>»
Hz» N«T« so wie auch sehr guter Ifll»»«»!»!,»-
» « l « » » zu bclommcn. (20,^^ 3)
5 l t ^ j : t n i < > ßtn«l»« Karlstadter»^^«?KCT»Z«^ »TUU«K, Vorstadt Nr. 1̂>.

D Zahnärztliches Etadlijscment ̂
^ de« (K!1-1-1tt) <̂)

A H e i nanu'scheö »Haus nächst <?
^ dei Hlndtc^lybiücke, ^
O Die schiinstrn nnd besten «,»>»«»« nnd ^
^ <^>><'<«>>'««?>C» nder ^»»»»jr^^!»!«««» 3
Q ohne Hatru uud itlammeru, dai< uorziig- ẑ
V lichste, was die Zahutechnit zu leisten i»> ^
^ Stande ist, Norden daselbst verfertigt ^)
^ und K^>«„» l» l , , « « , j r » „ <^«»l«l, ^
<^ ^U»»»»»l^n»»» nnd <«>»»«»<, sowie l^
^ alle anderen Zalmopcrationcn auf dat< 2
A schmerzloseste nud schonendstc uullzugcn. ^
^) Dir Ordiuationm be>orgt aus besonderer O
^ Freundschaft A
^ Herr I H ^ . W ^ . I l « ' , , « » , herzoglicher ^>
^ ^eibzahnarzt nud cmer. Doccut dcr Zahn- A
A Heilkunde. (^
A Ordination täglich lwn 9 bis 12 und !l 5
^ bis 5 Uhr. An Sonn- nnd Feiertagen ^
^, uou 10 bil< 12 Ul,r. 5)

8 AustMhM bis Ende Sept. 3
Gin

Vorstehhund,
drei Iahrc alt. istriancr Race, weis; uud sein-
melfarb gefleckt, bereits dan zweite Feld durch-
gemacht, nnd hcucr in da? dritte eintretend, ist
zu uertanfeu. (208<;—3)

Aufrage im Zeilnngs-Comptoir.

(^959-3) Nr̂  2981.

Einleitung
zur Todes-Erklärung.

Bom gcfcrugtm Vczirtagerichlc wild
betannt uegebe«:

ES sei vom Herrn Mathias Grclicuc
von Großlaschitz, als Tablilarglälllii^es,
um EmkitlMs! dcr Todcö-Erklärung des
im Jahre 17^3 gcliorucn, aiigcblich seit
1852 verschollenen Peter Pirman von
ZalcS H« »Nr. 4 angesucht lvordcu, dem-
nach dieser nusgcfordcrt wird,

b i n n e n e i n e m J a h r e
von der ersten Einschaltung dicscS EdictcS
entweder das Gericht over den ihm bestellten
Curalor Thomas Bre^ar uon Siuic von
seinem Dasrin in Kenntniß zu seyen, wi>
drigen« er als todt erklärt würde.

K. k. Bezirksgericht ^aas, am NNen
Juni 1869.

3 Allerneueste?

^Glücks - Öfterte.
•! Origiiial-^tujus-U'raiisiit'i»-

j liO.Ht» sind i«l>t*rall /ii kauli'ii und /u
} spielen erlaubt.

] „Gottes Se&eii bei C'oltii !•*
^Groggartige, wieileraaaia mit
J Gewiaaiaeaa h e d e u 1 e aa il
j v e a* a» e la r lc Ca ]»ltali eaa-
i V e i ' l o M i i n g von 4 91 il-

]i)it« YiTio.sun- g a r a n t i v t und
jvoiizieiit in Staatsve-
] gierung sciusi.
] Begiun dor Ziel mug am ÄO. «fl. III«
j Nur 4 |«iiltl«'it ÖMlei'a*. "%*'. otlor

J I <;uld«-ii i»Mtei-r. \\.
"j kostot oin i oiii Mtmi{<> Kui'iintir-
^te» «%irl4li«'lteK Ori^iiial-
i S t a n t f e t - l i O M , iiiulil von ilcu vcrboli'-
") neu l'ronicssi'ii) und hin i t ' l l m i l «l«kl*

j eli«*ii Ofij^Jaaul - Miami» - l̂ oK«k

") gt?t;t'n l ' ra i t l t i r te Kiiisfiuiiini; des Hfc-
> tl'«|jf«'S selbst nach den eaallVx'aitte-
(isteaa (««•goitdeia Mlaatlicla be-
jaullragl. (S107 —1)

! iiiaiei«* jsj;«'xojtpeta. ^ P g
j Die Jiaiil»l-ü»'\viunü Ijotrajjon 200.000,
1200.000, 190.000, 173.000, 170.000,
JKtf.OOO, 100.000, IÜOOOO, li>0 000,
: 100.000, 50.000, 40.000, 23.000,
h a 20.000, 3 ;\ 13 000, u ü 12.000,
J3 a 10.000, 4 ii 8000, :> i« (>000, 11 ü
13000, .toon, at» a atiou, i:u u 2000,
« a 1300, 0 a 1200, 15(> ä J000, 20ü

] a 300, (i ä 000, Ü7̂  a 200, d4550
jlluwinn« ii 110, 100, 30, M.
J Kuin Los gewinnt wuuî er ;ils oinuu
j Werth von 2 Thaluni.
• 4>4k\viaiiij;eliD4'i> und aaiatlielae<
' Xleliuaij^MlliNteia sende laaiter
] MtaatHKai'iii ltie meinen ĉehrtun In- !

I teresseiitcu nai-li Knlscliciduii- ^»««Oaiapt
und verxeliirt leg«*a» /u, [

I lhirchnit'iii«'%oii b«'x»OBttI«*reiii
fjilüek V>o^uaaxtiglc» l iO^e liabe;
nieint'ii luti'n'sscnh.'ii Imivils a l l e i a i iai

' O«'Mt<*a>a*ei«'li die a l t c i ' l i ü c l i -
it i ten llaaa|»t(a*efl'ea* von člOO.000,
'223.000, 187.300, 132.300, 130.000,
| iaO.000, nifhnniit.s 123.000, iMfliniuds
i 100.000, ki»r%Biclt Mflaoaa w i e - i
|«l«-a> ihtK Kvnn.Tiv !***<# von 127.000 {

iund jüiiKMt aam 3 . Negtfleaailter j
MclKbit i i i i ' d c r <l**ii nll< ia'ttr««H- ;
( o n llt«iiget-f«i"iiiaifli in daeMea*'
IMOKCIKI anMl»fxalkl(. !

La/. Sililis. (.'ohll in Hamburg-,;
Ilau[>t-Coriij>toir, Bank- und Wecliselgeschült. (

(2036—3) ' ^ ^ Nr.'4111.

Erinllerung
an den unbelciiunell AufetithalteS ablvc-

scudcn F. A. O m a n.
Vom t. k, AczirtS^richlc itrainl'ur«

wird dem unlictlunitcn AufcMhaltcS al>-
wrsciidcn F. ^ l . Dnian aus Kraindurg
ciiuiert, daß demselben zum Ächufc dcr
Empfali^iwhmc des ezccnlivcn ^ilcalfcil-
dictuuaS-Äcschcides voin 17. Juni 180i),
Z. ^924, und dcr weiteren in vorliegen-
der ÄngclccMhcit rtwa ei fließenden Be-
scheide Hcn D r . Bln^er uon hier zum
<.'nll>l«r l»<l u^luin uusgcstcllt worden ist.

K t. ÄczirtS^cricht Kraindmg, am
22. August 18«9<

"(2043—3) ffir.^50ij7

Iweite erec. Feilbictung!
und Erinnerung. !

Vom l. t. Bezirksgerichte Adclölicrg
wild im Nachhange zu dem Edictc vom
15. Februar l. I . , H. 901, w dcr E^ccn-
tivrissachc der k. t. Finauzpronnawr fur
Krain, >u>m. dcö hohen AcrarS nnd Gruud-
cutlastungsfondcö, ^egcn Mathias Cclhar
von Pclclinc vci. 18 i><'l. 35 f l . <-. >. l).
bctautit gemacht, daß zur ersten Ncalfeil-
dietnng am 24. August d. I . lcin Kauflu-
stiger erschienet! ist, lvcshalli am

2 8. S e p t e m b e r 1 8 6 9
zur zweiten Tagsatzung geschritten werden
wird.

Zugleich wird dcn. unbekannten (^rbcn
der verstorbenen Tkbulargläubigcr Au»
drcas Pmlo uud Johann Cclhar von
Petcline erinnert, daß die für dieselben
bestimmten Feilbictungsrubriken dem ih neu
als ^ul'llloi' i><! lu l̂un» aufgcstclltcu V3o^
haun Dctlava von Petclinc zugestellt w or-
den scieu.

K. k. BcziltsgeTicht Adclsbcrg, «am
20. August 1869.

Möbel-Licitation.
M i t behördlicher Bewilligung werden aill A r e i t a H d^'n ^ > . >3^'

t e u l b c r l . I . von !) bis 1 ^ Uhr Borunttags llnd von 3 dis 6 Ub
^iachiilitwgs ans dcr St. Petersstadt im Seravec'schm Hause Nr. 1 ^
(vor der S t . Pctersbrücke) verschiedene Fährnisse, namentlich mele Möbeb!
iln Wege einer freiwilligen Versteigerung an den Meistbietenden gcß̂
gleich bare Bezahlung hintcmgcgeben werden. ^

Laiwch, am 4. September 1869. (2112—2) !

Dr. Bart. Tuppanz.

M M " Auch diesmal wicdcr "WE
laiin mllii dail c,roßr '̂o« vm, 25,0.000, Ü10.000, 100.000, 50.000, 1>0.000,
2.^.000, 2n«al 20,000. c'.mal 15».000 :c. 7 . crlangni, wmn mau sich bci der schon
nin 20. und 2 l . d. ?)t. l'i'giniicndm Grnnliuzirhiniy drr ncnrstcn uon drr HttNldnV-
gev T t u a t H - I t r g i c v l l l l s t gcucl imiqten und g a r a u t i r t c u großen L o t t e r i e
!.'cll>>,'il!sicn wird; di'scl!.'̂  wurdc ncundiiigi» sür das spirlnidc Pülilicnm drravt großartig
dl'tirt, daŝ  mau fast mit Wahrschrinlichlnt auf cin qünsligcs Rcjultat zahlen dars, da jcdcs
^^olirüc ,̂'o<< «nl 'cdi l l f t t gewi l lnen inttsi und säünn'.liche Preise sofort nach Entschei-
dung dar ailöd^ahlt wcrdm.

Dllij nntnzcichiirlc HaildluligShalls, dcsscn Dcdit al̂ ? cinc^ dl,-r a,lilcllichslm betalüN
ist, filhvt ssclil'N Emsniduna. von

f l . 1t fi,r ein nances Vrissinallos,
„ 2 „ „ halbes

I „ „ viertel
ssclicigtc Al i f trä^ l)ii< in dic rntferntrstcn Orcimbcn ans, nnd da daösrllic spccicll init dcw
Verlauf der '̂osc betraut wurde, so dürfte diese scinc Stellniu; Icdcrmaim die beste Gcî
rautie für ciue sorcifälti^c uud aufmrrtfame Ncdicnuna. liieteu. 2)ian weudc sich daher
direct an

Um zu beweisen, wie »venig bei Betheiligung dieser Lotterie >u riötireu uud mit
welcher Bestimmtheit auf ein günstiges Resultat gerechnet werden icum, werde ich alle»
meinen Abuehmeru ihren geleisteten obigen Eiulegebr'trag wieder zuriickucrgütm, falls dtt
uou mir zn beziehenden i!ose im Verlaus der Ziehungen nicht mit Oemiuu gezogen
werden sollten. (^083-3)

Selbstredende Anerkennungen.
Hciln Heflicscianten I o h . H>uff'ö Central-Depot in Wien,

Karntnerriug ?tr. I > .
Berl in, ül.Mai l̂ !^). Um 1^ Flaschen M„lz-( '̂tract-Gcsu«Vl,eitobicr

bittet ergebenst ««»»«»«, im Palnw Tr. Mniostät des.WnizlS. ^ Sckloß Pro
m o n t u r , ^3. ^l'ai 1«<i!). Ick ersuche mir wieder eine Seuduug v»n 2ttsslaschrn Ibres
an^e,;eichneten Mal,^<s)'tn,lt-<>lci/U«dl,l'itö'bilNc', '̂ Pfund Malz-^esuudlnitS-
^'lioculadc nnd 1 Pfund lxildmögliä'st
zutouunrn zu lassen. <M»»>«>'i«»l«,» M'»»«»»!,» v. <»«»»»<»,,,'i^,l geb. W'»'L'll»>
v . «««,'»>«». ^- Scheif l iusi., am !». Mai ^<>l>. Hiemil bestelle iä) abermals 5
Pfund Malz-<Hcsuudllcitö-(5liocol>!dc, mit der Bemerlnug, das; iä' mit den bi5
her dumit erzielten Ncsultnten scl»r ;ufriedcu bin. Sie ist ein den Mnneu
weder l>clnjti,lendec», »och die Tittcstio»» nuch u«r iin neriunsteu stUrenüeo,
lräftincü julistnutiellos. leicht uerdnnlichec, «ud nssinlilirluneö Nnln»m,!5-
mittcl für Nccouvale:co»tru »ach ill»erst,mt»enc« ac»»ten nud chronischen
Nrantheite»; nach profuse» Tnftcverluste« „nl ler A r t " wirlt es rene»erire»d
nud voborircttd. ll>«>. >l>. ^»'>«»»lllli!«»j3, pralt, Arzt. Cze^e, Siebeubilrgen,
1^. Aprn !«<;',) Senden Sie nur .'l Paclcheil voll Ihren sehr ljeilsttmen Vrust-
Mlll5-Vo«l»o«5, ferner 1 Pfulld Ihrer uielncriilimten M n l ^ - ^ t r n c t - ^ c s t t n d -
heitö (>'l»oeolttde, die ich hier an zwei uolhdürftia.en Arustleidenden erproben will.
<«»'««»,» «^»»5«»» HV««». — Iablon i<> (Üugarn), 4. Juni 1«0!>. Wollen
Sie mir gefälligst 12 Päckchen Vrust-Mnl^-Voubons hiehcr schicken, «»»»««»v

l ^ D a ö al lein echte ,>>off'sche Ä)ta l ;-Oxtract GesundheitS«
bier, wie die M a l z G e s u n d l i r i t ö Vhocolade und M a l z E'5
t r a c t B o u b u u S , sind nur K ä r u t n r v r i u ^ >R. Ä u f den Ot iquets
steht der Mamenszutt .^<D«!^HjHI «>«>«<'«<'.
Preise: Malz Extract '̂esuudheitubier mn Wlas und Verpackung: « Flaschen fl. 3.70,
^3 Flaschen sl. ?, ^« Flaschen fl. 14, 5« Flaschen fl. 27.30, 12U Flaschcu fl. 55. -^
Malz ^esnndheits Lyocolade ^tr. >: 1 Pfnnd sl. ^.40, Nru. 1>. fl. 1.50. Bei 5 Pfund
'/, Pfund gratis, bei 10 Pfund 1'/^ Pfund. — Malz-Ehocoladeu Pulver sür Saug'
lingc a!5 Crsatzmitlel der fehlendeil Muttermilch NO und 40 tr. — Brustmalz-Bol''
bonö W und 30 lr, 'illlec'ab Wien. (l<;!!5-3)

WM'" I u ̂ aivacli bei .Herrn Gduard Mahr. !

(2052—2) Nr. 15)211.

Drlttc crcc. Feilbietuug.
Bon dcm l. l. slüdt.-dclcg. Äezirkög^

richte Laidach wird im Nachhange zmn
Edictc vom 3. M a i 1809, H, 7701, kund
gcuwcht, daß am

18. S c f t t c m d c r d. I . ,
Vormittag 9 Uhr, hicig^ichlö zur dritten
crccntiv^ll Fcildictung dcr dcm Anton
Äadlul uon Klcingnftf gelMigcn Ncali'
täten ucschntlcil wcldcn wild.

Lailiach, am 19. Augnst 1869.

^ 5 ^ 1 ^ ) Nr7l5185.

Dritte erec. Feilbietuug.
Von dcm k. k. städt.-dclcg. Oezirlögc-

lichte Vaidach wird im Nachhange znm
^dictc vom 18. M a i 1809, Z. 8898,
tlmdgcmacht, daß am

18. S e p t e m b e r d. I . ,

Vonniltag uou 9 diS 12 Uhr, hicrgerichtS
lnr dritten ez.'ectltiucn Fcilliittnng der dem
Niavtin Kilcl uon I g M gehörigen Rea-
lität werde geschritten werden.

Laibach, am 18. August 1809.

(2040-3) Nr. 3 ^

Uebertragmlg
zweiter exec. FeilbietiB

I m Nachhange zmn dicsgcrichtlH
Cdictc vom 10. Inni d. I . , Z. ̂ l
wird hiemit bckaunt gemacht, daß ' ,
Ansuchen des Johann Marolt uon ) l ^ .,-
fnß die anf ken 27. Juni d. I . ange°l^,
eiste c^ecntivc Feildictnn^ dcr dcw ^^,
lhias Beucic uon clicndott auf d>̂  ^
Ortmdduchc der Herrschaft Nasscus'̂  ^'
Urb.Nr. 544, Rcct.-Nr. 00 voikoN^^
Hofstatt uud auf die im Grnndbuchc ^
Herrschaft Kroiscnliach l>uli T o p . ^ ' ^
uud 37. Folio 505 und 526 o ^ >
inenden Weingärten zustchrndcu ^ ^
und Eigcnthum^rechtc als al'gclh^^^,
gesehen und die zweite anf dcu ^^ , ^
l. I , angeordnete Feilliictungstag!"'?
auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem ""
Anhange übertragen worden sc>. „»>

K. k. Bezirksgericht Nassenfw'
26. Jul i l809.

Druck und Äerl«» von I g u a , v. « l e l . n m a y r und F e d o r « a m b e r » in Laibach.


